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Aufgabe 1 
Es sei ( )n nx ∈� die durch a) : ; bzw.  b) : ( 1)n

n nx n x= = − definierte Folge reeller Zahlen.  

Man zeige, dass die Folge in beiden Fällen keinen Grenzwert besitzt. 
 
 
Aufgabe 2 

Es sei ( )n nx ∈�  definiert durch 
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. Man zeige durch Anwendung der 

Grenzwertsätze, dass lim 3nn
x
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= . 

 
Aufgabe 3 
Man betrachte die Gruppe 3� der bijektiven Abbildungen der Menge { 1,2,3}  in sich. 3�  ist – 

wie in der Vorlesung erwähnt – eine Gruppe, wenn man als Verknüpfung die Hintereinan-
derschaltung von Abbildungen wählt.  
Man nummeriere nun die Elemente von 3� der Reihe nach durch, beginnend mit der 

identischen Abbildung 1e ,  und stelle die „Gruppentafel“  auf, d.h. man fülle das Diagramm 
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mit den jeweiligen Verknüpfungsergebnissen. 
 
 
Aufgabe 3 

Sei { }2 2: ( , ) , , 1G x y x y x y= ∈ + =� .  

Auf G wird durch 1 1 2 2 1 2 1 2 1 2 1 2( , ) ( , ) : ( , )x y x y x x y y x y y x⋅ = − +  eine Gruppenoperation definiert.  

 
a) Man zeige, dass mit 1 1 2 2( , ), ( , )x y x y G∈  auch 1 2 1 2 1 2 1 2( , )x x y y x y y x G− + ∈ , und finde 

heraus, welches das neutrale Element der Gruppe ist, und wie zu einem gegebenen Element 
von G das Inverse aussieht. 
 
b)*  Durch computergraphische Experimente finde man heraus, welche geometrische  
Beziehung zwischen 1 1 2 2 1 2 1 2 1 2 1 2( , ), ( , ) und ( , )x y x y x x y y x y y x− +  besteht. 

 


